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Vorwort
Liebe Kometerinnen, liebe Kometer,
die Mitgliederversammlung Ende April war erneut ein Spiegel-
bild unseres traditionsbewussten und zugleich modernen Ver-
eins. Neben den vielen Ehrungen für sportliche Erfolge und
Vereinstreue konnte der Vorstand den Mitgliedern weitgehend
Positives über das angelaufene Jahr und Spannendes für die
kommenden Jahre berichten.

Das Wichtigste aus der Sicht des Vorstands im Überblick:

∂ Der Mitgliederbestand ist weitgehend konstant.
∂ Das Projekt des Sport- und Trainingszentrums ist im

abgelaufenen Jahr leider nicht groß vorangekommen.
∂ Die Weiterentwicklung der Satzung und der Ordnungen

konnten umgesetzt werden.
∂ Die finanzielle Basis des Vereins ist solide.

Abteilungen/Mitgliederentwicklung
Die Mitgliederzahl ist weiterhin erfreulich stabil. Hier die Zahlen
im Einzelnen:

Die noch zum Anfang des vergangenen Jahres drohenden Auf-
lösungen von Abteilungen (Spielmannszug und Tanzen) konn-
ten dank des Einsatzes und der Maßnahmen der jeweiligen
Abteilungsleitung abgewendet werden.

Mein herzlicher Dank gilt den Verantwortlichen und natürlich
den Mitglieder, denjenigen, die weiter mitmachen und die, die
neu hinzugekommen bzw. wieder zurückgekommen sind.

Sport- und Trainingszentrum
Im Jahresbericht 2015 hatte der Vorstand seine Hoffnung zum
Ausdruck gebracht, dass 2016 die Umsetzung dieses Projektes
weiter Fahrt aufnehmen könne.

Leider ist das nicht voll umfänglich gelungen. Vielmehr mussten
wir nach den erfolgreichen Detailplanungen und der Entwick-
lung eines ausgeklüngelten Raum- und Nutzungskonzeptes
konstatieren, dass Komet leider noch nicht alle Voraussetzun-
gen für den Bau und besonders für den späteren Betrieb erfüllt
hat.

Das sind zum einem die nach wie vor ungeklärten Fragen hin-
sichtlich der Unterstützung und Mitnutzung durch die Stadt
Hamburg und besonders durch die Schulen.

Zum anderen – und das ist möglicherweise das entscheidende
Manko – fehlt es unserem Verein an professionellen Strukturen,
die für das Voranbringen eines solch großen Projektes ange-
sichts der nicht einfachen Gemengelage hier in Hamburg von-
nöten sind. Die verschiedenen Behörden und Ämter, die in die-
ses Projekt involviert sind, aber auch mögliche Kreditgeber und
Unterstützer müssen regelmäßig informiert und kontaktiert wer-
den.

Das ist jedoch ehrenamtlich nicht in
dem erforderlichen Umfang zu leisten.
Deshalb hat der Vorstand beschlos-
sen, der Mitgliederversammlung vor-
zuschlagen, eine hauptamtliche Ge-
schäftsführung zu berufen, und er hat
die entsprechenden Mittel im Haus-
haltsplan 2017 ab dem 2. Halbjahr
miteingeplant.

Die Mitgliederversammlung ist diesem
Vorschlag einstimmig gefolgt. Wir sind
zuversichtlich, dass diese Maßnahme
dazu führen wird, das Projekt und die Vereinsorganisation im
Sinne und zum Nutzen der Mitglieder zukunftsfest zu machen.

Weiterentwicklung der Satzung und Ordnungen
Mit den umfangreichen Änderungen der Satzung auf der Mit-
gliederversammlung im April 2016 und den letzten Anpassun-
gen der Ordnungen durch den Erweiterten Vorstand im Februar
2017 konnten die wichtigen Schritte zur Modernisierung der
Vereinsarbeit und -organisation eingeleitet werden.

Mit den zur diesjährigen Mitgliederversammlung angenomme-
nen Änderungen sollten die großen Anpassungen unseres Re-
gelwerkes erst einmal abgeschlossen sein.

Kassenbericht 2016 und Etat 2017
Da im Jahre 2016 für das geplante Sport- und Trainings-
zentrum aus o. g. Gründen kaum Ausgaben getätigt werden
mussten, schloss das Jahr mit einem Überschuss von knapp
45.000 € ab. Ein Teil des Überschusses wurde den Rücklagen
zugeführt, so dass Komet zum 31. Dezember 2016 rund
189.000 € in der Hauptkasse verbuchen konnte. Zusammen mit
den Abteilungskassen lag das Vermögen des Vereins bei
378.000 €.

Der Etat 2017 ist solide geplant. Sowohl die Kosten für eine
hauptamtliche Geschäftsführung als auch für einen weiteren
Bauantrag können aus den zur Verfügung stehenden Mitteln
der Hauptkasse bestritten werden.

So ist eine sehr gute Ausgangslage geschaffen für den Bestand
wie auch die zukunftsträchtige Weiterentwicklung unseres Ver-
eins.

Vorstandsintern
Die Arbeit im Vorstand war von einem vertrauensvollen und
offenen Verhältnis der Vorstandsmitglieder untereinander ge-
prägt. Auch die satzungsgemäße Erweiterung um zwei weitere
Vorstandsmitglieder stellte die Vorstandsarbeit auf eine breitere
Basis, die auch für die bevorstehenden Aufgaben rund um die
Vereinsstrukturen und das Sport- und Trainingszentrum not-
wendig sind.

Christoph Albrecht

Jan 16 2.206
Apr 16 2.307
Jul 16 2.217
Okt 16 2.312
Jan 17 2.214
Apr 17 2.298
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Auf einen Blick
Name E-Mail-Adresse Telefon

Vorstand
1. Vorsitzender Christoph Albrecht c.albrecht @komet-blankenese.de 1819 65 65
2. Vorsitzender Gunnar Wetzel g.wetzel @komet-blankenese.de 555 24 63
3. Vorsitzender Jutta Kramm j.kramm@komet-blankenese.de 636 51 060
1. Kassenwart Jörg Köster j.koester @komet-blankenese.de 870 61 27
2. Kassenwart Friedrich Ramme f.ramme@komet-blankenese.de 870 65 43
Schriftführer Karl-Heinz Labusga k.h.Labusgaa@komet-blankenese.de 04101/ 459 83
1. Beisitzer Hinrich Breckwoldt h.breckwoldt @komet-blankenese.de 1829 74 14
2. Beisitzer Margreth Beckmann m.beckmann @komet-blankenese.de  04101/ 4061 22
3. Beisitzer Robin Becker r.becker @komet-blankenese.de 87 18 36
4. Beisitzer Werner Wünschmann w.wuenschmann@komet-blankenese.de 870 42 45
Vereinsjugendleiterin Claudia Neumann-Johannsen c.neumann@komet-blankenese.de 81 16 92
Obleute
Ältestenrat Jochen Grote aeltestenrat @komet-blankenese.de 87 58 64
Ehrenamtsbeauftragter Robin Becker ehrenamt @komet-blankenese.de 87 18 36
Gewaltprävention Gunnar Wetzel psg@komet-blankenese.de 555 24 63
Abteilungen
Fußball
Fußball Volker Tausend fussball@komet-blankenese.de 0171/ 260 44 47
Schiri-Obmann Hinrich Breckwoldt sr-obmann@komet-blankenese.de 1829 74 14
Turnen
Abteilungsleiterin Claudia Neumann-Johannsen turnen@komet-blankenese.de 81 16 92
Fitness-Center/ SportLounge
Abteilungsleiter Mark Landmann sportlounge@komet-blankenese.de 0171/ 472 84 88
Schwimmen
Abteilungsleiterin Karin Behr schwimmen@komet-blankenese.de 87 54 96
Spielmannszug
Abteilungsleiterin Sabine Brey spielmannszug@komet-blankenese.de 870 48 94
Volleyball
Abteilungsleiter Grit Jeschonowski volleyball @komet-blankenese.de 87 59 54
Tischtennis
Abteilungsleiter Bernd-Walter Hofsäss tischtennis @komet-blankenese.de 04101/ 4061 22
Tanzen
Abteilungsleiter Wolfgang Schulz tanzen @komet-blankenese.de 5327 48 02
Triathlon
Abteilungsleiter Hellmuth Lehmann triathlon@komet-blankenese.de 870 11 49

Geschäftsstelle B. Ladiges-Albrecht komet @komet-blankenese.de 870 34 40
Britta Wiechmann komet @komet-blankenese.de 870 34 40

Fitness-Center/ SportLounge sportlounge@komet-blankenese.de 870 35 04

Vereinszeitung B. Ladiges-Albrecht vn @komet-blankenese.de
Lektorat (teilweise) Meike Zantz m.zantz@komet-blankenese.de 87 51 14
Gaststätte Carsten Lange clubhaus@komet-blankenese.de 870 16 14
Sportversicherung Jan C. Garmatz versicherung@komet-blankenese.de 04103/ 21  97

Manuskripte und Bilder erbitten wir bis zum Redaktionsschluss am 10. August 2017 an:

Komet Blankenese, Britta Ladiges-Albrecht, Schenefelder Landstr. 85, 22589 Hamburg

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe und Artikel (bitte mit Namen und Anschrift) gekürzt zu veröffentlichen. Sie
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdruck oder sonstige Wiedergaben und Veröffent-
lichung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Vereins. Für unverlangt eingesendete Manuskripte oder
Fotos wird keine Haftung übernommen. Nicht namentlich gekennzeichnete Fotos sind redaktionseigene Fotos.

Herstellung und Druck: Print Point GmbH, Schnackenburgallee 158, 22525 Hamburg
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Geschäftsstelle
Geschäftsstelle:
Britta Ladiges-Albrecht / Britta Wiechmann
Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg
Tel.: 870 34 40
Fax: 870 34 41
E-Mail: komet@komet-blankenese.de
Öffnungszeiten:
Di.  10:15 - 12:15 Uhr
Do. 17:30 - 19:30 Uhr
und zeitweise an den anderen Wochentagen.
In den Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.

Austritte:
Der Austritt aus dem Verein kann jeweils zum 30. Juni und 31.
Dezember eines jeden Jahres erfolgen.

Er ist zum 15. Mai bzw. zum 15. November eines jeden Jahres
dem Verein schriftlich durch eingeschriebenen Brief gegenüber
dem Vorstand zu erklären. Auf Verlangen erhalten Sie eine
Bestätigung.

Kündigung:
Entsprechend unserer Satzung ist eine Kündigungen nur per
Einschreiben (Schriftform) möglich. Die Textform (E-Mail bzw.
Fax) kann leider nicht akzeptiert werden .

Ummeldungen:
Der Wechsel von einer in eine andere Abteilung ist zum Ende
eines Quartals möglich. Zusätzlich in eine neue Abteilung kann
zum Anfang des Monats eingetreten werden.

Bitte denken Sie auch daran, Ihr Kind bis zum Ende des Quar-
tals vom Eltern-Kind-Turnen zum Turnen umzumelden, wenn
es allein turnen kann.

Diese Änderungen müssen der Geschäftsstelle schriftlich mit
einer Frist von 14 Tagen zum Quartalsende vorliegen.

Beitragseinzug bzw. Rücklastschriften:

Widerrufen Sie bitte Ihren Beitragseinzug bei Beitragsunklarhei-
ten nicht sofort, sondern setzen Sie sich erst mit der Geschäfts-
stelle in Verbindung. Es können bis zu 8,50 € Gebühren entste-
hen, die zu Lasten des Kontoinhabers gehen. Diese können
gespart werden, wenn bei wirklich einmal unrechtmäßigem
Fehleinzug eine telefonische Klärung erfolgt. Bei nicht erfolgter
Lastschrift werden Sie sonst zum Rechnungszahler.

Ausbildungsnachweis:
Bitte denken Sie daran, uns rechtzeitig die gültigen Lehrverträ-
ge, Schüler- und Studentenausweise vorzulegen. Wir können
sonst erst im folgenden Quartal den vergünstigten Beitrag ge-
währen, oder es wird automatisch der Erwachsenenbeitrag
eingezogen.

Eine zu spät eingereichte Bescheinigung wird nicht mehr nach-
träglich verrechnet.

Änderungsanzeige:
Falsche Daten verursachen eine Menge Mehrarbeit und oft
Komplikationen. Bei Angabe einer falschen Adresse bekom-
men Sie kein Vereinsheft und sind nicht informiert.

Also, Änderungen bitte mit einer Frist von 14 Tagen zum Quar-
talsende an die Geschäftsstelle geben, damit wir termingerecht
die Daten ändern können. Nehmen Sie bitte dazu den folgen-
den Vordruck.

Danke für Ihre Hilfe!

Änderungsanzeige

Name des Mitgliedes:

Mitgliedsnummer:

o Meine (unsere) Anschrift hat sich geändert und lautet jetzt:
Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

o Mein (unser) Konto hat sich geändert und lautet jetzt:
Name des
Kontoinhabers:
Bank
BIC
IBAN

o Sonstige Änderungen
(z. B. des Familienstandes, Ummeldung von Abteilung zu Abteilung, Beginn/ Ende der Ausbildung):

! ! 
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Clubhaus: Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg
Geschäftsstelle: Telefon 870 34 40 · Fax 870 34 41

E-Mail: komet@komet-blankenese.de
Homepage: www.komet-blankenese.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10:15 bis 12:15 Uhr
Donnerstag 17:30 bis 19:30 Uhr

Fitness-Center: Simrockstraße 62 a, Telefon 870 35 04
Sportstätten: Clubhaus, Sportplatz Dockenhuden, Schule Musäusstraße,

Turnhalle Schenefelder Landstraße, Turnhalle Grotefendweg,
Turnhalle Frahmstraße

Abteilungen: Fitness, Fußball, Schwimmen, Spielmannszug, Tanzen, Tischtennis,
Triathlon, Turnen, Volleyball

Bankkonten: Für die Beiträge
Haspa BIC HASPDEHHXXX IBAN DE 51 200 505 50 1371 120 401
Postbank BIC PBNKDEFF IBAN DE 68 200 100 20 0139 423 205
Spendenkonto
Haspa BIC HASPDEHHXXX IBAN DE 51 200 505 50 1254 124 298

Freie Turn– und Sportvereinigung
Komet Blankenese von 1907 e.V.

Allgemeines

Achtung!!!
Liebe Mitglieder, in der letzten Zeit ist es leider vereinzelt dazu gekommen, dass Wertgegenstände aus den Umkleidekabi-
nen in den Hallen gestohlen worden sind. Daher bitten wir Sie, Wertgegenstände entweder mit in die Hallen zu nehmen,
oder — noch besser — zu Hause zu lassen.
Der Verein kann lt. Satzung keine Haftung im Falle eines Schadens übernehmen.

Macht alle mit beim diesjährigen Stadtteilfest Iserbrook!

Wann? Sonnabend, 16. September 2017, von 14:00 bis
18:00 Uhr

Wo? auf dem Gelände der Martin-Luther-Kirche, des
Jugendzentrums Kiebitz und der Schule Schene-
felder Landstraße

Mit dem Stadtteilfest wollen wir die Verbundenheit der Men-
schen in diesem Stadtteil feiern und zeigen, dass Iserbrook für
seine Bewohner und Gäste ein erlebbares Zentrum ist. Hier
trifft man sich wie unter Nachbarn, man tauscht sich aus und
fühlt sich so seinem Stadtteil verbunden.

Das Stadtteilfest bietet zugleich neue Begegnungsmöglichkei-
ten. Zahlreiche Aktionen und Projektangebote laden dazu ein,
die Menschen aus ganz Iserbrook und darüber hinaus kennen-
zulernen und neue Kontakte zu knüpfen.

Man erfährt, was so los ist im Stadtteil, welche Vielfalt dieser
Teil Hamburgs bietet.

Das Gemeinschaftliche und Verbindende schafft neue Freiräu-
me: Im Rahmen des Stadtteilfestes werden in wahrsten Sinne
des Wortes Schranken „niedergerissen“, denn für das Fest
werden die Zäune zwischen der evangelischen Kirchengemein-
de, der Schule und dem Jugendzentrum Kiebitz abgebaut.

Komet Blankenese nimmt – wie bereits in den vergangenen
Jahren – aktiv an der Gestaltung des Stadtteilfestes teil und
wird einmal mehr sicherlich zu den Highlights zählen.

Mit einer Gerätelandschaft, einer großen Hüpfburg auf dem
Rasen, mit Aufführungen der Kindertanz-Gruppe, der IDance
Class sowie der Cheerleaders von Komet wird unser Sportver-
ein für beste Stimmung und jede Menge Spaß sorgen.

Ich freue mich auf viele Gäste und ein sonniges Fest!!!
Eure Claudia
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Vorstand
Ergebnisprotokoll

der
ordentlichen Mitgliederversammlung vom 27.04.2017

Beginn: 20:00 Uhr / Ende: 21:20 Uhr
TOP T h e m a

Teilnehmer:
Siehe Anwesenheitsliste.
Diese kann in der Geschäftsstelle eingesehen werden.

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
Der 1. Vorsitzende Christoph Albrecht eröffnet die ordentliche Mitgliederversammlung und stellt die satzungsgemäße
Einberufung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Zum Protokollführer wird Karl-Heinz Labusga einstimmig
gewählt.
Anschließend gedenkt die Versammlung der seit der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung verstorbenen Vereins-
mitglieder Adelheid Wolmeyer, Holger Alsen, Kerstin Bonny, Marius Balaster, Torsten Lüdtke, und Klaus Tangermann.

2. Beschlussfassung über Änderung der Tagesordnung
Es liegen keine Änderungswünsche vor.

3. Ehrungen
Sportler des Jahres 2016
Werner Bartels, Horst Freise, Hans-Jürgen von Ehren (alle drei Turnabt.)
Trainer-Betreuer-Team des Jahres 2016
Torsten Mahnhardt (Fußball 1. D Juniorinnen JG 2004/05)
Chris Coscunmeric (Fußball 2.B Junioren JG 2000)
Mannschaft des Jahres 2016
Jugendmannschaft Fußball: 1, D-Juniorinnen JG 2004/05
Jugendmannschaft Fußball: 2. B-Junioren JG 2000
Ehrung - 65 Jahre im Verein
Julius Hintze (Spielmannszug)
Ehrung - 60 Jahre im Verein
Wolfgang Bendfeldt (Hauptverein)
Ehrung - 55 Jahre im Verein
Edith Hemmerling (Hauptverein)
Ehrungen – 50 Jahre im Verein
Elke Köster (Spielmannszug)
Sabine Brey (Spielmannszug)
Zur Gratulation war der Spielmannszug erschienen und spielte für die beiden Geehrten einen Ehrentusch.
Ehrungen – 25 Jahre im Verein
Hans-Jürgen von Ehren (Turnen), Ingrid Iwen (Turnen), Hellmuth Lehmann (Triathlon), Heinz Friedberg (Herzsport),
Marion Timm (Turnen), Martin Ackermann (Fußball), Michael Mathey (Hauptverein), Naguib Sellami (Fußball), Ingrid
Jüpter (Turnen), Ellen Muehle (Spielmannszug)

4. Berichte des Vorstands und der Abteilungen
Die Berichte des Vorstands und der Abteilungen liegen der Versammlung vor. Der 1. Vorsitzende Christoph Albrecht
erläutert den Vorstandsbericht und bedankt sich für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Abteilungslei-
tungen und den Vorstandskollegen. Er betont besonders die weitgehende Konstanz im Mitgliederbestand (April 2017
2298 Mitglieder).
Die noch zum Anfang des Jahres 2016 möglichen Auflösungen von Abteilungen (Spielmannszug und Tanzen) konnten
dank des Einsatzes und der Maßnahmen der jeweiligen Abteilungsleitung abgewendet werden. Dafür bedankte sich der
1. Vorsitzende herzlich.
Das Projekt “Sport- und Trainingszentrum“ ist leider in 2016 trotz der erfolgreichen Detailplanungen und der Entwicklung
eines Raum- und Nutzungskonzeptes nicht viel weiter vorangekommen. Die ungeklärten Fragen hinsichtlich der Unter-
stützung und Mitnutzung durch die Stadt Hamburg und durch die Schulen sowie die fehlenden professionellen Struktu-
ren in unserem Verein werden als Grund dafür gesehen. Der Kontakt zu den verschiedenen Behörden, Ämtern, Kredit-
gebern und Unterstützern kann ehrenamtlich nicht mehr in dem erforderlichen Umfang gewährt werden. Deshalb schlägt
der Vorstand der Mitgliederversammlung vor, eine hauptamtliche Geschäftsführung zu berufen und hat die erforderli-
chen Mittel im Etat 2017 eingeplant. Der Vorschlag wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.

5. Wortmeldungen zu TOP 4
Es gab keine Wortmeldungen.

6. Kassenbericht 2016 und Etat 2017
Kassenbericht zum 31.12.2016
Der 1. Kassenwart Jörg Köster erläutert den Kassenbericht 2016 und den Etat 2017. Beides liegt der Versammlung vor.
Das Jahr 2016 schließt für die Hauptkasse mit einem Überschuss von 44.570,00 € ab, davon wurden 20.000 € den
Rücklagen zugeführt wird.
Diese betragen jetzt 136.204,00 €. Einschließlich dieser Rücklagen betragen die Kassen- und Geldbestände der
Hauptkasse zum 31.12.2016 187.500,00 €. Die Abteilungskassen weisen einen Kassenstand von insgesamt 189.451,49
€ aus. Somit verfügt der Gesamtverein per 01.01.2017 über 378.239,55 €.
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Vorstand
Fz
6.

Etat 2017
Der Etat orientiert sich an den Ist-Beträgen von 2016. Die Grundbeitrags-einnahmen betragen ca. 190.000 €. Voraus-
schauend sind für die Einstellung eines Geschäftsführers 40.000 € für Gehaltzahlungen, 9.000 € für Mietaufwendungen
und 8.000 € für die Neueinrichtung der Geschäftsstelle eingeplant worden. Für evtl. Bauanträge stehen weiterhin
150.000,00 € zur Verfügung.
Der Etat schließt mit einem Verlust von 195.680,00 €, wobei der Ausgleich durch Auflösung der Rücklage ohne Belastung
der Abteilungs-kassen möglich ist. Der Verlust beträgt ohne weitere Bauantragskosten 45.680,00 €; dieser Betrag ent-
spricht etwa dem Vortrag aus 2016.

7. Bericht der Revisoren
Der 1. Revisor Peter Albrecht hat zusammen mit dem 2. Revisor Hartmut Johannsen die Haupt- und die Abteilungskassen
im März 2017 geprüft. Die Einnahmen und Ausgaben auf den jeweiligen Konten waren ordnungsgemäß und vollständig
erfasst. Einnahmen und Ausgaben waren auf Grund der vorliegenden Belege nachvollziehbar. Alle Fragen zu Einnahmen
und Ausgaben wurden zur vollen Zufriedenheit beantwortet. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Alle Anre-
gungen aus der Prüfung des letzten Jahres sind umgesetzt worden.
Durch die einheitliche Vorgehensweise der größeren Abteilungskassen (Einführung der gleichen Konten und Ablagesyste-
me) ist eine große Transparenz der einzelnen Kassen gewährleistet. Die Buchführung und der Jahresabschluss für das
Jahr 2016 entsprechen nach den Ergebnissen der vorgenommenen Prüfungen den Vorschriften.
Die Prüfer empfehlen der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes.

8. Wortmeldungen zu TOP 6 und TOP 7
Es gibt keine Wortmeldungen.

9. Feststellung der Zahl der erschienenen, stimmberechtigten Mitglieder
Es sind 67 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

10. Genehmigung des Kassenberichtes
Der Kassenbericht wird einstimmig genehmigt.

11. Genehmigung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan wird einstimmig genehmigt.

12. Entlastung des Vorstands und der Revisoren
Die Entlastung des Vorstands und der Revisoren erfolgt einstimmig. Julius Hintze (Spielmannszug) bedankt sich im Na-
men aller Mitglieder für die gute Arbeit des Vorstands und der Revisoren.

13. Wahlen
Vorstand:
Der 1. Vorsitzende Christoph Albrecht wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Die 3. Vorsitzende Jutta Kramm wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Der 2. Kassenwart Fiete Ramme wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Der 1. Beisitzer Hinrich Breckwoldt wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Der zum 4. Beisitzer vorgeschlagene Werner Wünschmann wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Der zum 3. Beisitzer vorgeschlagene Robin Becker wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Wahl der Revisoren
Zum 1. Revisor wird Peter Albrecht einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Zum 2. Revisor wird Hartmut Johannsen einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.
Zur 1. Vertreterin wird Martina Ramme einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Zur 2. Vertreterin wird Margot Mahlstedt einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Wahl und Bestätigung des Ältestenrats
Inge Albrecht, Elke Köster, Jochen Grote, Helga Stange, Jürgen Junge, Günter Grand, Erika und Egon Timmermann wer-
den einstimmig wiedergewählt und nehmen die Wahl an.

14. Anträge
Änderungen der Satzung und Rechtsordnung entsprechend der Anlage
Der §6 (Mitgliedschaft, Absatz Ausschluss) und der §17 (Satzungsänderungen) sowie der §2 (Instanzen) der Rechtsord-
nung sollen auf Vorschlag des Vorstands entsprechend der den Mitgliedern vorliegenden Anlage geändert werden. Der
§4a soll in die Rechtsordnung neu eingefügt werden.

Der 1. Vorsitzende begründet noch einmal ausführlich die geplanten Änderungen. Diese werden von der Versammlung
einstimmig angenommen.

15. Verschiedenes
a) Bernd-Walter Hofsäss teilt der Versammlung mit, dass die Tischtennis-Herrenmannschaft in der kommenden Spielsai-
son eine Spielgemeinschft mit dem Verein „SV Osdorfer Born“ bilden wird.
b) Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.

Hamburg, den 30.04.2017

gez. Christoph Albrecht (1. Vorsitzender) gez. Karl-Heinz Labusga (Schriftführer)
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Fußball
Am 23.03.17 fand die alljährliche Fußball-Abteilungs-
versammlung statt.

Wie immer gab die Abteilungsleitung einen Rechenschafts-
bericht über das zurückliegende Jahr ab.

Mit 700 Mitgliedern blieb der Mitgliederstand unverändert, eini-
ge Abgänge wurden durch die neuen Mitglieder der Cheerlea-
ding-Gruppe kompensiert. Die Gruppe unter Trainerin Saskia
Behn entwickelt sich gut und hat bereits 11 feste Teilnehmerin-
nen – Tendenz steigend.

Sportliche Erfolge waren die Hallen-
meisterschaft der D-Komädchen und
die Vize-Hallenmeisterschaft für die
E-Komädchen.

Erwähnenswert sind auch die Erfol-
ge  der  B-Junioren unter Trainer
Chris Coskunmeric, die Herbstmeis-
ter wurden und nun ungeschlagen in
der Aufstiegsrunde zur Landesliga
stehen. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

DIe  D-Komädchen und
die  B-Junioren wurden
bei der Jahreshaupt-
versammlung zu
„Mannschaften des Jah-
res“ ernannt und mit
Preisen bedacht. Torsten
Mahnhardt und Chris

Coskunmeric wurde außerdem als
„Trainer des Jahres“ ausgezeichnet.

Ansonsten war das Jahr von harten
Sparmaßnahmen geprägt, da die
Personalkosten um 72 % gestiegen
sind. Mit diversen Maßnahmen wurde
der Haushalt saniert. Die Revisoren
hatten keine Beanstandungen bei der
Kassenführung, und das Jahreser-
gebnis sowie der Etat 2017/18 wurden einstimmig verabschie-
det.

Die Abteilungsleitung wurde
einstimmig entlastet.

Bei den Neu- bzw. Nachwahlen
gab es nur eine Änderung:

Für den scheidenden Beisitzer
Chris Coskunmeric wurde
Thorsten Vöhrs einstimmig ge-

wählt. Herzlichen Glückwunsch zur Wahl!

Damit sind die Ämter wie folgt verteilt: Volker Tausend
(Abteilungsleiter), Erich Talke (stellv. Abteilungsleiter), Sven
Wiechmann (1. Kassierer), Britta Wiechmann (2. Kassiererin),
Thorsten Vöhrs (1. Beisitzer).

Volker Tausend

Versammlung der Fußball-Abteilung

Am 09.05.2017 hat die Fußball-Abteilung eine e-sports-
Gruppe gegründet.

Erster Leiter dieser Gruppe ist Chris Coskunmeric, der bereits
eine Mannschaft von sechs Mitspielern zusammengestellt hat.

Mit  e-sports  wird  das  FIFA-Fußballspiel per Konsole oder im
Internet vereinsgebunden durchgeführt.

Ziel ist es, Jugendliche ab 16 Jahren auf diesem Wege in die
Vereine zu bringen und das soziale Netzwerken aus der Ano-
nymität zu holen, also den persönlichen Kontakt und Umgang
miteinander zu fördern. Geplant ist zunächst, dass die Jugend-
lichen einmal wöchentlich bei uns im Verein gegeneinander
antreten (Simulation von Wettkämpfen), während weitere
Übungen von zu Hause aus absolviert werden.

Auf Vereinsebene wird es zunächst ein Ausscheidungsturnier
geben, bei dem sich zwei Kometer für die Hamburger e-sports
-Meisterschaft am 23.09.2017 beim Hamburger Fußballver-
band in Jenfeld qualifizieren können.

Durch geeignete Pressearbeit sollen dann weitere Mitglieder
für dieses neue Angebot begeistert werden.

Auskünfte erteilen:
Chris Coskunmeric (c.coskunmeric@komet-blankenese) und
Volker Tausend (0171/260 44 47).

Viel Erfolg!

Volker Tausend

Fußball-Abteilung gründet e-sports-Gruppe
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Fußball
Am 07.05.2017 wurde die FTSV Ko-
met Blankenese 110 Jahre alt. Dies
nahm die Fußball-Abteilung zum An-
lass, ein Benefiz-Spiel zugunsten der
NCL-Stiftung (Kinderdemenz) zu ver-
anstalten.

Eben genau am 07.05.17 spielten um
15:00 Uhr die Komet-Legenden –
ehemalige Spieler, die 1988 den Auf-
stieg in Hamburgs höchste Amateur-
klasse geschafft hatten – gegen eine

Auswahl der Asklepios-Kliniken.

Leistungsträger waren damals u. a. Sven Wiechmann und
Bernd Bressem. Beide wurden dann zum HSV abgeworben, um
später zu ihrem Heimatverein zurückzukehren. Bei strahlendem
Sonnenschein stand auch wieder Stadionsprecher-Legende
Klaus Knieschke am Mikrofon und sagte die Spieler und Tore
an.

Bei den Komet-Legenden unter Coach Sven Wiechmann spiel-
ten mit:

Bernd Bressem, Wulf Okun,
Michael Mathey, Carsten Ge-
meinhardt, Andreas Sommer,
Jörn Bölter, Frank Jäger,
Bernd Rasmus, Werner Puls,
Michael Müller, Carrel Seg-
ner, Stefan Leschinski, Sven
Tröster

Weil der Altersschnitt der As-
klepios-Auswahl deutlich unter dem der Komet-Legenden lag,
hatte man das Kometer Team durch Simon Wiechmann
(Torwart) und Philipp Tausend (Mittelfeld) verstärkt.

Es war also ein echtes Revival. Schiedsrichter der Partie war
Andreas Albrecht, der ebenfalls zur ehemaligen Mannschaft
zählte.

Die Mannschaft der Asklepios-Kliniken war wie folgt aufgestellt:

Henning Stromann, Marcel
Sommer, Hannes A-
lessandrini, Jens Meyer,
Rico Priewe, Reinhard
Wiedemann, Martin Kina-
deter, Omar Wali, Janis
Gadanacphal, Sebastian
Westphal , Marco Hinz-
mann (Torwart), Bernd

Steinfelder, Henning Albrecht, Marcus Priewe

Zu Beginn der Veranstaltung heizte die Zumba-Gruppe von
Komet den Zuschauern kräftig ein. Dann ging es ordentlich
rund, und beide Mannschaften zeigten ansehnlichen Fußball.
Mit 1:1 ging es in die Pause. Torschütze für die Komet-
Legenden war Carsten Gemeinhardt.

Die Pause
nutzten die
Verantwortli-
chen der As-
klepios-
Kliniken, Rolf
Wiedemann
und Prof. Jens
Meyer, zur
Übergabe eines Spendenschecks in Höhe von 5.000,- € zu-
gunsten der NCL-Stiftung.

Danach traten die Cheer-
leading-Mädels von Komet
mit einer gelungenen Cho-
reographie auf. Angeführt
von Trainerin Saskia Behn
zeigten sie, was sie in gut
einem halben Jahr Training
schon alles gelernt haben.

Anschließend rollte der Ball wieder auf dem Grün, und die Zu-
schauer konnten gelungene Ballpassagen bewundern. Mit ei-
nem akrobatischen Fallrückzieher erzielte Michi Müller den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich. Nach einem Foul an der Strafraum-
grenze verwandelte Bernd Bressem den Freistoß gekonnt in
einen Treffer.

Stadionsprecher Klaus Knieschke durfte
insgesamt sechs Tore verkünden. Mit 3:3
endete die Partie für ein Benefizspiel ideal.

Während des Spiels wurden fleißig Spen-
den eingesammelt und NCL-Entchen ver-
kauft. Der Erlös der Spenden stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nach dem Spiel trafen sich alle Kicker zum
gemütlichen Beisammensein im Clubhaus. Britta Wiechmann
hatte nicht nur alle Legenden zusammengesucht, sondern auch
alles perfekt organisiert, und so blieb keine Kehle trocken und
kein Magen leer.

Bis in die Dunkelheit wurde so manche Anekdote erzählt, und
man war sich einig, dass dieses Revival auf jeden Fall eine
Wiederholung wert ist.

Volker Tausend

Spiel für den guten Zweck
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Turnen
Wir waren schon mal vor Ort …
…und im Sommer heißt es für uns alle: Auf nach Neuwerk!

Um unsere
nächste
Sommertour
vorzubereiten
und das dann
anzusteuernde
Ziel schon
einmal vorab zu
erkunden,

machten wir uns als Organisations- und Veranstaltungsteam
am frühen Morgen des 7. Mai auf den Weg – nach Neuwerk.
Um 9:00 Uhr legte die Fähre von Cuxhaven nach Neuwerk ab,
so dass an diesem Tag also erst einmal eine 1½-stündige
Schifffahrt angesagt war. Angelandet auf Neuwerk, das ja
bekanntlich zu Hamburg gehört und ca. 15 km nordwestlich von
Cuxhaven liegt, wanderten wir bei schönstem Wetter zum
ältesten Leuchtturm Deutschlands. Vom Neuwerker Turm
konnten wir einen herrlichen Blick in alle Himmelsrichtungen
genießen. Anschließend wurden wir im zuvor reservierten
Restaurant herzlich empfangen.

Für den 16. Juli haben wir einen separaten Speisepavillon mit
einem Räucherofen für Fisch und einem Steinofen für
selbstgebackenes Brot gemietet. Bei gutem Wetter werden wir
sogar draußen im Garten sitzen können.

Am frühen Nachmittag des 7.
Mai ging es dann 10 km zu
Fuß zurück übers Watt nach
Sahlenburg. „Was für eine
Kleinigkeit“, dachte ich mir als
erfahrene Sportlerin. Aber
„upps“, so problemlos geriet
die Wattwanderung dann
doch nicht … Unsere langen

Hosen, die schon bis zum
Knie hochgekrempelt waren,
mussten schließlich weichen.
Die Priele waren so tief, dass
das Wasser bei einer
Körpergröße von 160 cm bis
zum Po reichte. Auch ein
Priel voller Steine und
Muschelbänke mussten
überquert werden. Dennoch hatten wir bei aller „Strapaze“ sehr
viel Spaß und viel zu lachen. Unsere Empfehlung für die
Sommertour: Unbedingt eine kurze Hose unterziehen und alte
Turnschuhe mit Socken oder feste Badeschuhe mitnehmen.
Und natürlich gibt es keine Bänke im Watt, auf denen man sich
zwischendurch ausruhen kann. Unsere Bitte daher an alle
teilnehmenden Wattwanderer, bis zum 16. Juli unbedingt in
allen Sportgruppen die Kondition und das Gleichgewicht
ordentlich trainieren und stärken!

Wir werden am 16.07. mit zwei voll besetzten Bussen von
Iserbrook losfahren. 72 Kometer haben sich für die
Wattwanderung entschieden, während 38 Teilnehmer die etwas
leichtere Überfahrt mit der Pferdekutsche gewählt haben. Ich
freue mich sehr auf diese Ausfahrt und wünsche uns allen
wunderbares Sommerwetter mit viel Sonnenschein, warmes
Wasser sowie viel Gemeinschaftssinn und beste Laune – dazu
wird ganz sicher auch die eine oder andere nasse Büx sorgen
…

Mein herzlicher Dank gilt Gitte, Holger und meinem Mann
Hartmut, die bei 9°C Wassertemperatur mit mir zusammen die
Vorhut gebildet haben. Übrigens: Hartmut wird am 16. Juli mit
der Kutsche das Watt überqueren.

Bis bald, auf eine tolle Ausfahrt!

Eure Claudia

Wie auf der Mitgliederversammlung vom 29.03.2017 beschlossen, ändert sich ab dem 01.07.2017 der monatliche Beitrag in der
Turnabteilung wie folgt:

Beitrag bisher ab
01.07.2017

Sonderbeitrag für Erwachsene 1,00 € 3,00 €
Sonderbeitrag für Kinder 0,50 € 2,50 €
Sonderbeitrag einmalig 20,00 € 30,00 €
Herzsport und Rehasport ohne Zuschuss in den Hallen 7,00 € 10,00 €
Herzsport und Rehasport ohne Zuschuss im Gymnastikraum 16,50 € 10,00 €

Ab 01.07.2017 neue Beiträge in der Turnabteilung!
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Übungstage & -zeiten
Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz
Herzsport/ Übungs- und Trainingsgruppen
Mittwoch 17:00 - 18:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße

18:00 - 19:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße
19:00 - 20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße

Donnerstag 18:00 - 19:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße
19:00 - 20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße

Herzsport/ Schwimmen
Dienstag 19:00 - 20:00 Herzsport Schwimmen Anerkannte Rehasport-Gruppe Schwimmhalle Clausewitz-

Kaserne, Manteuffelstr. 20
Herzsport/ Nordic Walking
Dienstag 08:30 - 10:00 Nordic Walking für Herzkranke ab 100 Watt Parkplatz Ellernholt/ Feldweg 65

10:00 - 11:30 Nordic Walking für Herzkranke ab 75 Watt Parkplatz Ellernholt/ Feldweg 65
11:30 - 12:30 Nordic Walking für Herzkranke ab 50 Watt Parkplatz Ellernholt/ Feldweg 65

Rehasport
Montag 10:45 - 12:15 Diabetessport/ Rehasport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus
Freitag 08:30 - 09:30 Orthopädiesport/ Rehasport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus

09:45 10:45 Lungensport/ Rehasport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus
Turnen: Fitness und Gesundheitssport
Montag 09:30 - 10:30 Fit ein Leben lang Gymnastikraum Clubhaus

18:00 - 19:00 Body Fitness TH Schenefelder Landstraße
19:00 - 20:00 Rückenfitness TH Schenefelder Landstraße

Dienstag 15:45 - 16:45 Qigong Gymnastikraum Clubhaus
17:00 - 18:00 Taiji SH Frahmstraße
16:00 - 17:00 Fit forever TH Schenefelder Landstraße
18:00 - 19:00 Fatburner TH Musäusstraße
17:00 - 18:00 Fit forever TH Schenefelder Landstraße
19:00 - 20:00 Body Workout TH Musäusstraße
20:00 - 21:00 Pilates TH Musäusstraße

Mittwoch 08:45 - 10:15 Nordic Walking Hirschpark/ Witthüs Teestube
08:50 - 09:50 Wohlfühlgymnastik Gymnastikraum Clubhaus
10:00 - 11:00 Wohlfühlgymnastik Gymnastikraum Clubhaus
16:00 - 17:00 Osteoporose TH Schenefelder Landstraße
18:30 - 19:30 SH Frahmstraße
18:00 - 19:00 Konditionstraining Aula Musäusstraße
19:30 - 20:30 Rückenfitness SH Frahmstraße
20:15 - 21:45 Jazz Dance für Erwachsene TH Musäusstraße

Donnerstag 08:30 - 10:00 Nordic Walking 1. Do. im Monat Sandmoorweg Parkplatz Ellernholt/ Feldweg 65
10:00 - 11:00 Body Variations Gymnastikraum Clubhaus
16:30 - 18:00 Feldenkrais Gymnastikraum Clubhaus
18:00 - 19:00 Complete Body Workout SH Frahmstraße
20:00 - 21:00 Power-Gymnastik TH Musäusstraße

Freitag 11:00 12:00 Faszientraining Gymnastikraum Clubhaus
18:00 - 19:00 Power-Fitness TH Musäusstraße
19:00 - 20:00 Rückenfitness TH Musäusstraße

Turnen: Eltern-Kind, Kinder, Jugendliche
Montag 14:30 - 16:00 Schulsport Kinder 6-10 Jahre TH Schenefelder Landstraße

16:00 - 17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße
17:00 - 18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße

Dienstag 16:00 - 17:00 Gerätelandschaft Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße
17:00 - 18:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-6 Jahre TH Musäusstraße

Mittwoch 14:30 - 16:00 Schulsport Kinder 6-10 Jahre TH Musäusstraße
16:00 - 17:00 Gerätelandschaft Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße
17:00 - 18:00 Geräte und  Spiele Kinder ab 7 Jahre TH Musäusstraße
18:00 - 19:15 Fit + Fun +Teen Fit Kinder ab 9 Jahre TH Musäusstraße
19:15 - 20:00 Teen Fit geht Joggen Kinder ab 12 Jahre TH Musäusstraße Treffpunkt
19:15 - 20:15 IDance Class Jungen und Mädchen ab 12 Jahre TH Musäusstraße

Donnerstag 16:00 - 17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße
17:00 - 18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße
17:00 - 18:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-

Musik
Fortgeschrittene ab 6 Jahre SH Frahmstraße

Freitag 15:00 - 16:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-5 Jahre TH Musäusstraße
16:00 - 17:00 Geräte und  Spiele Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße
17:00 - 18:00 Geräte und  Spiele Kinder 5-7 Jahre TH Musäusstraße
16:30 - 17:30 Kinder-Yoga Kinder ab 6 Jahre Gymnastikraum Clubhaus

deepWORK® und Body Forming im wöchentlichen Wechsel
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Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz
Turnen/ Yoga
Montag 17:30 - 19:00 Kundalini-Yoga Gymnastikraum Clubhaus

19:00 - 20:00 Faszien-Yoga Gymnastikraum Clubhaus
Dienstag 08:30 - 10:00 Hatha-Yoga Gymnastikraum Clubhaus

17:30 - 19:00 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Clubhaus
19:00 - 20:30 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Clubhaus

Mittwoch 17:15 - 18:45 Kundalini-Yoga für jedes Alter Gymnastikraum Clubhaus
19:00 - 20:30 Hatha-Yoga Gymnastikraum Clubhaus

Freitag 16:30 - 17:30 Kinder-Yoga Kinder ab 6 Jahre Gymnastikraum Clubhaus

Tischtennis
Montag 16:30 - 22:00 Punktspiel TH Musäusstraße

19:00 - 22:00 Training Erw. & Hobbygruppe Schule Barlsheide
Dienstag 20:00 - 22:00 Training Erw. & Hobbygruppe Schule Barlsheide
Donnerstag 16:00 - 18:00 Training Jugend TH Musäusstraße
Freitag 20:00 - 22:00 Training Erw. &  Hobbygruppe TH Musäusstraße
Fußball
Montag 20:00 - 21:30 1. Damen Dockenhuden Platz 2

20:00 - 21:30 2. Damen Dockenhuden Platz 2
Dienstag 19:45 - 21:15 1. Herren Dockenhuden Platz 2
Mittwoch 18.30 - 20:00 2. Senioren Dockenhuden Platz 2

18:30 - 20:00 1. Senioren (Ü60) Dockenhuden Platz 2
20:00 - 21:30 1. Alte Herren Dockenhuden Platz 2
20:00 - 21:30 3. Senioren Dockenhuden Platz 2

19:45 - 21:15 1. Herren Dockenhuden Platz 2
19:45 - 21:15 1. Damen Dockenhuden Platz 2
19:45 - 21:15 2. Damen Dockenhuden Platz 2

Freitag 20:00 - 21:30 1. Herren Dockenhuden Platz 2
Fußball Jugend
Trainingszeiten der Mannschaften finden Sie auf unserer Homepage.
Das Training findet vom März bis Oktober auf der Sportanlage Dockenhuden statt.
Volleyball
Montag 20:00 - 22:00 Mixed Gruppe TH Schenefelder Landstraße
Mittwoch 20:00 - 22:00 Mixed Gruppe TH Schenefelder Landstraße
Freitag 16:00 - 18:00 Jugendliche ab 15 Jahre TH Schenefelder Landstraße
Tanzen
Montag 18:00 - 19:00 Zumba Fitness Aula Musäusstraße

20:20 - 21:50 Standard und Latein Anfänger/ Wiedereinsteiger Aula Musäusstraße
Mittwoch 19:00 - 20:20 Standard und Latein Aula Musäusstraße

20:20 - 21:50 Standard und Latein Aula Musäusstraße
Spielmannszug
Dienstag 18:00 - 20:30 Spielmannszug Schule Schenefelder Landstraße
Schwimmen
Montag 16:00 - 17:00 Seepferdchen bis Silber Schwimmbad Simrockstraße

16:00 - 17:00 Silber bis Gold Schwimmbad Simrockstraße
17:15 - 18:00 Nichtschwimmer Schwimmbad Simrockstraße
19:00 - 20:00 Erwachsene Schwimmbad Simrockstraße

Dienstag 16:15 - 17:00 Integratives Schwimmen Wassergewöhnung Anfänger Schwimmbad Schule Hirtenweg
17:00 - 17:45 Integratives Schwimmen Seepferdchen Schwimmbad Schule Hirtenweg

Mittwoch 18:00 - 19:00 Jugendliche Schwimmbad Simrockstraße
Fitness-Center
Montag 16:00 - 21:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Dienstag 16:00 - 21:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Mittwoch 16:00 - 21:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Donnerstag 16:00 - 21:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Freitag 16:00 - 21:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Sonnabend 14:00 - 18:00 Fitness-Center Fitness-Center Simrockstraße 62
Triathlon
Informationen beim Abteilungsleiter Herrn Lehmann

Donnerstag 18.00 - 19.00 Cheerleading TH Schenefelder Landstraße

Übungstage & -zeiten
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Wie wäre es, wenn Ihr die Bring- und Abholzeit der Kinder
sinnvoll für Euch selbst nutzen würdet?

Im Clubhaus von Komet Blankenese in der Schenefelder Land-
straße 85 lädt ein umfangreiches und vielfältiges Programm mit
vielen Angeboten wie z. B. Yoga (siehe unten), Pilates und
Faszientraining dazu ein, selbst sportlich aktiv zu werden.

YOGA FÜR JEDES ALTER
Zeit: mittwochs von 17:15 – 18:45 Uhr
Ort: Clubhaus, Schenefelder Landstr. 85

Einsteiger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen!

Auf dem Programm stehen wechselnde Übungsreihen aus
dem Kundalini-Yoga unter Berücksichtigung körperlicher Ein-
schränkungen (keine Akrobatik!), Atemübungen, Tiefenent-
spannung und Meditation.

Die Konzentrationsübungen, Gleichgewichts-
und Dehnübungen für unterschiedliche Mus-
kelgruppen, dazu bewusstes Atmen, beein-
flussen den gesamten Bewegungsapparat
positiv. Und nach 60 Minuten immer sehr
willkommen: die Tiefenentspannung bei
sanfter, melodischer Yoga-Begleitmusik.
Manch Teilnehmer entschwebt dabei ins
Wunderland der Träume.

Kommentar einer Teilnehmerin: „Yoga mit Gudrun macht viel
Spaß, ist abwechslungsreich und wirkt.“

Gudrun und ihre kleine Gruppe freuen sich über Verstärkung!
Matten sind vorhanden. Bitte eine Decke, bequeme Kleidung
und ein Getränk ohne Kohlensäure mitbringen!

An alle Fußball-Mütter und -Väter sowie Interessierten:

Die Turnabteilung bietet an:

NORDIC WALKING
Zeit: mittwochs von 8:45 – 10:15 Uhr
Ort: Hirschpark, Eingang Witthüs

Wir suchen weitere Interessierte, die sich gern zu-
sammen mit anderen an der frischen Luft bewegen.

Es geht durch den Park hinunter bis zum
Elbwanderweg. Die Gruppe ist für Neuein-
steiger und Fortgeschrittene geeignet. Leih-
stöcke sind bei Bedarf vorhanden.

Für weitere Informationen bitte Ines Kalex
(Tel.: 040/870 47 41) oder Jutta Kramm
(Tel.: 040/363 51 060) kontaktieren

Mit NORDIC WALKING fit in den Sommer starten

Astronomen können Kometen lange verfolgen,
und manches Mal leuchtet der Schweif viele
Jahrzehnte lang. So leuchtet auch Claudia
Neumann–Johannsen schon seit Jahrzehnten
wöchentlich in den Eltern-Kind-Kursen von Ko-
met Blankenese.

Mit viel Gesang und Kreativität werden Kinder-
und Elternaugen zum Leuchten gebracht. Stetig
neue Impulse zusammen mit festen Ritualen

sind die erfolgversprechenden Zutaten für ereignisreiche Stun-
den zwischen Turnmatte, Tau und Trampolin! Rollen, Klettern,
Tanzen, Singen, Hüpfen, Rutschen, Werfen, Schwingen, Ba-
lancieren, Fallen, Aufstehen, Springen …, wenn man lebt, was
man liebt, kann vieles gelingen — Bemerkenswert:

Nach jahrzehntelangem Einsatz für Komet hat Claudia „Claudi“
Neumann-Johannsen heute nicht nur die sportliche Leitung der
Turnabteilung inne und ist uns allen ein leuchtender Komet –
sie ist eine echte Institution!

„Claudi“ vermittelt mittlerweile Kindern von Eltern, die selbst bei
ihr vor 30 Jahren beim Kinderturnen den Sport entdeckt haben,
die Freude an Bewegung. Und wer nach so langer Zeit immer
noch und immer wieder die große Begeisterung von Kindern
und Eltern wecken kann, der hat beileibe viel bewegt! Ganz
herzlichen Dank!

Deswegen stimmen alle ein:

„Die Kinder sind hier, die Claudi ist hier … und alle miteinander,
das sind wir!“

Ein „Astronom“

Der strahlendste Schweifstern aller Kometen

Turnen
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Turnen
Das Angebot mit Sabine Dobrick (Dipl.-Sportwissenschaftlerin)
findet ab sofort

Zeit: donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr
Ort: in der Spielehalle der Schule Frahmstraße statt.

Geboten wird ein lockeres
Ganzkörper-Workout, das
Kraft, Ausdauer und Be-
weglichkeit schult und trai-
niert. Begleitet wird das
Training von abwechs-
lungsreicher Musik, von
Rock´n Roll bis Schlager,
von Oldies bis Klassik.

So erwartet die Teil-
nehmer zugleich Sport
und Entspannung in
einer Stunde.

Egal ob jung oder alt,
„trainiert" oder „aus der
Übung" – die positiven
Effekte dieses Work-
outs liegen in der Verbesserung der Koordination und der Kör-
perhaltung sowie des allgemeinen Wohlbefindens. Neue Teil-
nehmer/innen sind jederzeit herzlich willkommen!

Ich freue mich auf Euch.
Eure Sabine

Complete-Body-Workout

Tanzen bei Sabine für Kinder ab 6 Jahre

Zeit: donnerstags von 17:00 – 18:00 Uhr
Ort: in der Spielehalle der Schule Frahmstraße

Wenn Du Lust aufs Tanzen hast, mindestens 6 Jahre alt bist
und gerne coole Tänze in einer Gruppe ler-
nen möchtest, freuen wir uns auf Dich! Ab sofort bieten wir
Kindertanzen in der Spielehalle Frahmstraße an. Tanzbegeis-
terte Kinder sind hier jederzeit herzlich willkommen!

In unserer Stunde werden
die Fähigkeit und Faszination
der Kinder zum Tanzen ge-
zielt gefördert. Es werden
vielseitige Übungen zum
Körper- und Raumgefühl
angeboten.

Bei der Sportwissenschaftle-
rin und früheren Profi-Tänzerin
Sabine Dobrick stehen neben
der Steigerung der Beweglich-
keit, der Schulung von Rhyth-
mus und Koordination vor allem
das gemeinsame Erleben und
die Freude an der Bewegung im
Vordergrund.

Als Grundlage für die Bewegung zur Musik werden sogenann-
te Tanz-Basics vermittelt. Auch rhythmische Sportgymnastik,
z. B. mit Bändern und Reifen, ist Teil dieser Stunden. Gutge-
launt erlernen die Kinder Choreographien nach Musical-
Melodien oder aktuellen Hits.

Die Höhepunkte für die kleinen Tänzer sind dann ein- bis zwei-
mal im Jahr die Aufführungen vor Eltern und anderem Publi-
kum.

Wir freuen uns auf EUCH! Eure Sabine

Kindertanzen
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B E I T R A G   ab   01.07.2017
Abteilung   € / mtl.
H a u p t v e r e i n Aufnahmegebühr (einmalig) 20,00

Aufnahmegebühr (Wiedereintritt innerhalb eines Jahres, einmalig) 10,00
Grundbeitrag Erwachsene pro Person (zuzgl. Abt.-Beitrag) 8,00
Grundbeitrag Kind /Jugendl. pro Person (zuzgl. Abt.-Beitrag) 6,00
Passive alle Abteilungen (zuzgl. Grund- und Sonderbeitrag) 1,50
Grundbeitrag Erw. ohne Einzugsermächtigung (zuzgl. Abt.-Beitrag) 10,50
Grundbeitrag Kind/Jugendl. ohne Einzugsermächtigung (zuzgl. Abt.-
Beitrag)

8,50

Bitte beachten Sie, dass zum Grundbeitrag jeweils noch der
Abteilungsbeitrag pro Person gerechnet werden muss!

F u ß b a l l Bearbeitungsgebühr Fußball-Abteilung (einmalig) 10,00
Sonderaufnahmegebühr (einmalig) 30,00
Sonderbeitrag Erwachsene 3,00
Sonderbeitrag Kinder und Jugendliche 2,00
Sonderbeitrag weitere Geschwisterkinder 1,00

Erwachsene 10,00
Kinder und Jugendliche bis einschl. 17 Jahre, Cheerleading 8,20
Azubis, Schüler, Studenten, Arbeitslose 8,70
Familienmitglieder 6,60

T u r n e n Sonderbeitrag Erwachsene 3,00
Sonderbeitrag Kinder 2,00
Sonderaufnahmegebühr (einmalig) 30,00

Erwachsene 12,00
Erwachsene im Gesundheits-und Wohlfühlraum 16,50
Jazz Dance 16,50
Kinder und Jugendliche bis einschl. 17 Jahre 5,50
Kinder und Jugendliche Gesundheits- und Wohlfühlraum 11,00
Familienmitglieder Erwachsene, Azubis, Schüler, Studenten 8,50
Familienmitglieder Kind / Jugendl. bis einschl. 17 Jahre 4,50
Eltern-Kind 10,00
Eltern-Kind weitere Geschwisterkinder oder Mutter/Vater auch aktiv 5,50

Herzsport Turnen oder Nordic Walking (mit HerzInForm) 19,50
Turnen oder Nordic Walking (mit HerzInForm und Zuschuss) 25,00
Turnen oder Nordic Walking (Begleitperson) 15,20
Schwimmen (mit HerzInForm) 27,50
Schwimmen (mit HerzInForm und Zuschuss) 33,00
Schwimmen (ohne HerzInForm) 23,20
Zusätzliches Angebot für Herz- und Rehasportler ohne Zuschuss 10,00

Rehasport Diabetes 21,50
Lunge 21,50
Orthopädie 21,50

F i t n e s s - C e n t e r Erwachsene 27,00
Azubis, Schüler, Studenten, Fam./ Erwachsene und 2. Person 22,00
Jugendliche bis einschl. 17 Jahre 20,00
Fam. / Jugendliche und 2. Person 15,00
Fam. / Azubi und 2. Person 17,00

Allgemein
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Allgemein
B E I T R A G   ab   01.07.2017
Abteilung   € / mtl.
S c h w i m m e n Erwachsene, Kinder, Jugendliche, Azubis, Arbeitslose und Studenten 7,50

Familienmitglieder Erwachsene, Kinder und Jugendliche 5,50
Integriertes Schwimmen 22,00
Sonderbeitrag für Nichtschwimmer (einmalig) 75,00

S p i e l m a n n s z u g Erwachsene 6,00
Kinder und Jugendl. bis einschl.17 Jahre, Azubis, Schüler, Studenten 4,00
Familienmitglieder Erwachsene 4,00
Familienmitglieder Kinder und Jugendliche 3,00

V o l l e y b a l l Erwachsene 9,00
Kinder und Jugendliche bis einschl. 17 Jahre 6,00
Familienmitglieder Erwachsene, Arbeitslose, Azubis, Studenten 6,00
Familienmitglieder Kinder und Jugendliche 3,60

T i s c h t e n n i s Erwachsene 7,50
Kinder und Jugendl. bis einschl.17 Jahre 4,00
Familienmitglieder Erwachsene, Arbeitslose, Azubis, Studenten 4,00
Familienmitglieder Kinder und Jugendliche 2,50

T a n z e n Erwachsene 12,00
Kinder und Jugendl. bis einschl.17 Jahre, Azubis, Schüler, Studenten 8,10
Familienmitglieder Erwachsene 7,50
Familienmitglieder Jugendliche 5,70

T r i a t h l o n Erwachsene 4,40

S c h u l s p o r t Kinder und Jugendliche je Angebot 6,50

Für Azubis, Schüler u. Studenten gibt es nur Beitragsermäßigung gegen Vorlage eines Nachweises.
Freiwilligendienstleistende zahlen nur den Grundbeitrag.

Erläuterung zur Beitragserhebung:

Beispiel einer Beitragszahlung: 8,00
Tanzen 12,00
Spielmannszug 6,00

Insgesamt 26,00

Der Familienbeitrag gilt erst ab vier Personen!
Bei Familien mit vier Mitgliedern bezahlt jedes Mitglied den Grundbeitrag und pro Abteilung, der es angehört, den Abteilungs-
Familienbeitrag. Das fünfte und weitere Mitglieder sind beitragsfrei. Bei der Reihenfolge der Mitglieder ist das Alter maßgebend,
d. h. das älteste Mitglied gilt als erstes,  das zweitälteste als zweites usw. Hat ein Familienmitglied die Ausbildung beendet, zählt
es im Sinne der Beitragserhebung nicht mehr  als Familienmitglied, und der Familienbeitrag wird ggf. aufgehoben.

Die Sonder- und Aufnahmegebühr ist einmalig je Mitglied bei Eintritt zu zahlen. Der monatliche Grundbeitrag wird
je Mitglied erhoben. Dazu kommt der monatliche Abteilungs- und Sonderbeitrag.

Grundbeitrag Erwachsene
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Spielmannszug
wieder einmal darf ich von unserem
Spielmannszug berichten, der seit den
letzten Monaten erfreulicherweise regen
Zulauf erfährt. Seit Dezember 2016
bereiteten wir uns intensiv auf den Kar-
neval in Köln vor. Unsere neu hinzuge-
kommenen Spielleute brauchten noch
den letzten Schliff, um „Altes“ wieder
aufzufrischen. Bei vielen von ihnen liegt

die aktive Spielzeit mehr als 20 Jahre zurück. Dieses Mal
schreibe ich ein wenig ausführlicher über den Karneval, weil er
für uns eine große Bedeutung hat. Wir begleiten die dort
spielenden Züge schon mehrere Jahrzehnte lang und freuen
uns jedes Mal auf ein Wiedersehen mit den Teilnehmern.

Unsere dreitägige Fahrt nach Köln:

Am Sonnabendmorgen, dem 25. Februar, um 6:00 Uhr ent-
scheidet Freya sich spontan, doch noch mitzukommen. Eigent-
lich steckt sie gerade mitten in ihrer Abiturprüfung, aber sie
könne ja am Sonntagabend mit der Bahn nach Hause fahren,
um dann pünktlich am Montagmorgen in der Schule eine ihrer
Klausuren zu schreiben, so ihre Argumentation. Der Bus mit 30
Spielleuten macht einen Umweg, um Freya abzuholen. Durch
diese Zeitverzögerung wird es später in der Jugendherberge
etwas hektisch, der uns vorgegebene Zeitplan kann aber den-
noch eingehalten werden.

In Köln erwarten uns bereits Manuela, die aus Bayern ange-
reist ist, und Simone aus der Gegend um Düsseldorf. Bei unse-
rem ersten Auftritt werden wir herzlich von der Tanzgruppe
„Köln Jongens“ empfangen zusammen mit der uns sehr zuge-
wandten Freundin Elke, die uns mit einem blau-weiß-braunen
Komet-Schal begrüßt. Dieser erste Auftritt ist musikalisch eine
Wucht. Mit unserer fröhlichen Musik gelingt es uns, die vielen
Menschen am Straßenrand zu begeistern, und wir ernten un-
heimlich viel Zuspruch und Beifall. Anschließend geht´s zum
Baumarkt, wo wir uns mit wichtigen Ersatzteilen für die Instru-
mente und den Bollerwagen eindecken. Das Abendessen im
Restaurant Maassen fällt wie gewohnt lecker und ausgiebig
aus. Unter anderem wird dort ein halber Meter Kölsch serviert.
Die im Restaurant feiernden Menschen empfangen uns stür-
misch und mit großem Applaus, weil wir mit Musik einmarschie-
ren und hinterher noch den einen oder anderen Karnevalssong
spielen.

Um 20:00 Uhr springt plötzlich unser Busfahrer auf und meint,
er müsse uns jetzt schleunigst zur Jugendher-
berge bringen, weil er sonst seine Arbeits- und
Fahrzeit überschreite. Einige unserer Spielleute
werden in der Altstadt auf dem Weg zur Herber-
ge abgesetzt; sie wollen noch ein bisschen fei-
ern. Die meisten von uns wählen aber doch den
Weg zurück in die Jugendherberge, wo wir noch
bis spät abends zusammensitzen, spielen und
uns beim einen oder anderen Kölsch angeregt
unterhalten.

Am Sonntag fahren wir zum ersten Karnevalsumzug dieses
Tages und sammeln Kamelle. Marion ist aus Hamburg nachge-
reist und macht unseren Zug komplett. Nachmittags treten wir

in Köln-Rondorf auf – hier
herrscht eine Riesenstimmung
und die Straßen sind voller
Menschen. Anfangs sind wir
noch ohne Startnummer. Ma-
rio, der Zugbegleiter aus Ron-
dorf, hat Geburtstag und freut
sich über ein Geburtstagslied
von uns. Alle Umstehenden
singen mit. Freya fährt abends
mit der Bahn nach Hause. Sie ist erst nach Mittenacht im Bett.
Toll, dass sie dabei war!

In unserer Jugendherberge erwartet uns warmes Essen:
Schnitzel gegen Coupon. Anschließend sitzen wir noch gemüt-
liches zusammen und amüsieren uns bei Karaoke. Und erneut
ziehen einige von uns in die Altstadt zum Feiern.

Am Montagmorgen um 9:00 Uhr räumen wir die Herberge. In
der Altstadt rund um den Dom gibt es keine Haltemöglichkeit
für unseren Bus. Da unser nächster Auftritt erst um 14:00 Uhr
geplant ist, verbringen wir diese freie Zeit normalerweise in der
Altstadt mit Sightseeing oder Bummeln im sehenswerten Köl-
ner Hauptbahnhof. Wegen akuter Terrorgefahr werden dieses
Jahr jedoch große Fahrzeuge nicht in die City gelassen, Kon-
trollen gibt es überall. Deshalb machen wir einen großen Zwi-
schenstropp im Einkaufszentrum neben dem zuvor erwähnten
Baumarkt. Dort bummeln wir stundenlang im größten Karne-
valsgeschäft, das ich jemals gesehen habe.

Die „Swatte Köpp“ begrüßen uns am Nachmittag auf unserer
Platznummer im Karnevalszug und beschenken uns mit einer
mitgebrachten Clownsfigur. Viele dieser Tanzgruppen kennen
wir schon seit Jahren, und die Freude über das gemeinsame
Mitlaufen im Zug ist riesig. Karos Papa hat Geburtstag und wir
bringen ihm via WhatsApp ein Geburtstagsständchen. Der Zug-
begleiter Mario bedankt sich herzlich für unsere Auftritte. Es
folgt ein tränenreicher Abschied von Manuela, Carmen und
Simone.

Um 17:00 Uhr brechen wir auf Richtung Hamburg. Unser Bus-
fahrer Dirk wird von der Polizei kontrolliert und muss wegen
Falschanhaltens im Rahmen einer Pinkelpause 25.- € Bußgeld
entrichten. Um 23:15 Uhr kommen wir endlich beim Clubhaus
an. Die Instrumente werden noch schnell in den Keller ge-
bracht, bevor wir uns voneinander verabschieden und dem
häuslichem Bett zustreben.

Unser regionaler Auftritt in Hamburg beim
Marathon erfolgte dann unter nicht mehr
ganz so sonnigen Bedingungen wie in
Köln. Bei zugigem Wind und sehr wech-
selhaftem Wetter spielten wir vor toller
sportlicher Kulisse – 32.000 Menschen
hörten uns zu. Ein neuer Rekord! Da
machte es auch nichts, dass ich die mitt-
lerweile geschmolzenen Hagelkörner von
meiner Trommel wischen musste.

Die Quatschgeräusche in den wassergefüllten Turnschuhen
der Läufer waren wegen unserer lauten Musik meistens nicht

Liebe Leserinnen und Leser,
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Spielmannszug
zu hören. Unsere jungen
Spielleute durften das ers-
te Mal mit an vorderster
Front spielen. So etwas
motiviert.

Sabine und Elke sind seit
50 Jahren Mitglieder bei
Komet Blankenese. Wie

die sich gewundert haben, dass zu ihrer Ehrung auf der Mit-
gliederversammlung mit einem Mal unsere Spieltruppe um die
Ecke marschiert kam, um im Clubhaus zu spielen. Wahnsinn!
Jule hat sich auch gleich noch gefreut; er hatte an diesem Tag
sein 65-jähriges Jubiläum.

Insgesamt ist zu sagen, dass unsere Abteilung zum Leben
erwacht ist und momentan viele neue Ideen Einzug halten, die
unsere Musik modernisieren. Mit sehr viel Engagement werden
unsere neuen Musiker
ausgebildet und neue
Lieder einstudiert. Die
Übungsabende haben
längst nicht mehr den
Charakter des vielleicht
etwas langweiligen
Einstudierens alter
Lieder, sondern sind
geprägt von neuen
Inhalten und von der
Freude des wöchentlichen Wiedersehens unserer Spielleute.
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Tischtennis
Der 26.02..2017 war ein regnerischer Sonntag. Pünktlich um
10:15 Uhr trafen die Tischtennis-Jungs sich im Bowlingcenter
Osdorf.

Nachdem wir von der netten Dame am Tresen die Bowling-
schuhe erhalten hatten, fand die Mannschaftsbesprechung bei
den Bierbänken im hinteren Teil der Halle statt.

Dann begann der Spaß! Auf drei Bahnen verteilt wurden Strikes
und Spares erzielt. Man drückte der eigenen Mannschaft die
Daumen, applaudierte aber natürlich auch den anderen. Dabei
wurde viel geredet und gelacht.

Der 12-jährige Ehsan (Zweiter von rechts in der unteren Reihe),
der vor 20 Monaten mit seinen Eltern und Geschwistern aus
Afghanistan nach Hamburg gekommen war, war zu Gast bei
uns. Mit seiner freundlichen, offenen und kommunikativen Art
war er von Anfang an in der Gruppe sehr gut integriert. Ehsan

war mit Herzblut dabei, obwohl er
nie zuvor eine Bowlingkugel in
der Hand gehalten hatte. Der
Mannschaftsführer Lennart nutzte
die Gelegenheit, um ihn für seine
Mannschaft zu gewinnen.

Zwischendurch stärkte man sich
mit Softgetränken und dem viel-
seitigen Knabberzeug, das jeder
mitgebracht hatte.

Nach fast drei Stunden unermüdlichen Bowlens gingen alle mit
ihrer Urkunde nach Hause. Jeder hatte seinen Spaß gehabt,
egal wie viele Punkte er erreicht hatte. Der ohnehin guten Stim-
mung und Harmonie in der Mannschaft hat dieser Ausflug noch
mehr Aufschwung verliehen; wir sind ein tolles Team!

Ehsan bei uns zu Gast

Nach einer intensiven
Vorbereitung vonseiten
der FTSV Komet Blan-
kenese und des Sportver-
eins Osdorfer Born wurde
im Januar 2017 im Kreise
von je vier Verantwortli-
chen der beiden Vereine
an der zukünftigen Sat-

zung der geplanten Spielgemeinschaft gearbeitet. Mitte März
fand eine gemeinsame Gründungsversammlung im Clubhaus
statt. Die neue Spielgemeinschaft SG Komet Blankenese-
Osdorfer Born wurde mit 100 % Zustimmung beschlossen.

Bei Gründung dieser neuen Spielgemeinschaft, die lediglich
den Punktspielbetrieb betrifft, brachten die Osdorfer gleich zwei
Geschenke mit. Als erstes boten sie unserer Hobby-
Tischtennisgruppe an, während der Sanierung der Gymnastik-
halle in der Musäusstraße in diesem Jahr montags und diens-
tags in ihrer Turnhalle der Schule Barlsheide trainieren zu dür-
fen. Tische, Netze und sogar Ballmaschine stellen die Osdorfer
uns zur Verfügung. Dieses Angebot kommt wie gerufen; wir
sind den Osdorfer Bornern sehr dankbar.

Darüber hinaus wurden wir zu ihrem traditionellen „April-April-

Turnier“ am 1. April eingeladen. Unter den 17 Teilnehmern wa-
ren zwei Jugendliche von uns mit dabei – Morten und Niklas.
Statt mit normalen Schlägern wurde zum Teil mit Badminton-
schlägern und Bratpfannen gekämpft. Auf den Tischtennisplat-
ten lagen Mini-Vulkane und Spiegeleier als Hindernisse.

Der Turnierleiter Gunder Schwemer sorgte für einen reibungslo-
sen Ablauf. Jeder spielte gegen jeden. Über „Hundertwasser“,
„Miniatur Wunderland“, „Hamburger Berge“ und das „Tal des
Todes“ galt es, sich zum Ziel vorzuarbeiten. In der Pause stärk-
ten wir uns mit Softgetränken und Hot Dogs. Dieses gelungene
Turnier hat allen viel Freude und Spaß bereitet.

So schön hat also die
neu gegründete Spiel-
gemeinschaft angefan-
gen. Wir freuen uns
sehr auf die neue Sai-
son. Unserer neuen
Spielgemeinschaft
wünschen wir viel Er-
folg, ein gutes Mitei-
nander und eine viel-
versprechende Zu-
kunft.

Neue Spielgemeinschaft beim Tischtennis



21

Mitglieder
Hier begrüßen wir neue Mitglieder ...
Fußball-Erwachsene
Hassan Almurshedi, Annika Lindner, Danny Menzel,
Kevin Reichmann

Fußball-Jugend
Michel Finn Moura Wiese, Johanna Potapski, Katelyn Glazner,
Mohammad Ibrahim, Baur Ibrahim, Aland Ibrahim, Timm Jeid,
Lenard-Louis Hinrichs, Dimitrios Koronidis, Anouk Laurian,
Emil Vinzenz Hesselink, Fynn Weischede, Caleb Sarfo,
Milla  Riedewald, Elias Pabst, Finn-Enrico Weber,
Enrico Weber, Ben zu Putlitz, Pia Brandenburger,
Kevin Bräuer, Oscar Walther

Turnen
Emma Lotta Diehl, Yvonne Franke, Leon Geiger,
Mascha Grieschat, Lilli Haase, Zoey Hacker, Anton Hamacher,
Svenja Minde, Lara Sophie Oeser, Louisa Quasdorf,
Doris Rebien, Leon Schaaf, Marie Schult, Mathilda Vajen,
Sofie Zelenko

Eltern-Kind-Turnen
Ella Aurora Besserdich, Tim Dunger, Moritz Fabijanski,
Florentine Gorr, Luca Toni Liesegang, Lasse Schmidt,
Lui Welters

Rehasport
Eberhard Nieke, Birgit Walter

SportLounge
Jan Philipp Axel, Tobias Beelte, Vincent Wolff, Lukasz Wrona

Spielmannszug
Fynn Niklas Gagzow, Inge Gideon, Tristana Krause,
Jens  Neumann, Frank Olschinka

Volleyball
Sandra Kenzler,

Tischtennis
Aurelian Balteanu, Niclas Fersterer

Tanzen
Petra Schauer, Martin Schröder

Schulsport
Tudor Mihai Isacai, Rosalie Sprange

… und hier verabschieden sich ehemalige Mitglieder
Austritte sind unvermeidlich: Aber es freut uns sehr, wenn
dann anerkennende Worte unsere Bemühungen um den Sport
würdigen und unterstützen.

Fußball: Da Fabian Höfer schon viele Monate nicht mehr
aktiv beim Fußball ist, kündigt er seine Mitgliedschaft und
bedankt sich für die schöne Fußball-Zeit.

Ascan Böning möchte sich vom Fußball vorerst
verabschieden. Er bedankt sich vielmals für die schönen Jahre
und wünscht dem Verein alles Gute.

„Ein besonderer Dank gilt Familie Wiechmann, die sich immer
um die Belange der Spieler gekümmert hat und es auch
weiterhin mit Herzblut tun wird. Trotz meiner Kündigung
wünsche ich dem Verein natürlich auch in Zukunft in sportlicher
Hinsicht alles Gute und viele Erfolge. Es war eine gute Zeit bei
euch. Danke!“, schrieb Dennis Turan.

Aufgrund eines Wegzugs aus Hamburg verlässt Tim Jendrny
den Verein und bedankt sich bei allen Beteiligten für die vielen
schönen Jahre. Komet war in den letzten Jahren mehr als nur
seine sportliche Heimat.

Turnen: Leider habe ich nicht das passende Sportangebot bei
Ihnen gefunden. Außerdem ist der Beitrag in den letzten Jahren
„deutlich gestiegen“, schrieb Wolfgang Sprie-Briest und
verabschiedet sich vom Verein.

Anna Eggerling ist immer sehr gerne zum Eltern-Kind-
Turnen gegangen und wünscht dem Verein weiterhin alles Gute
und viele Mitglieder. Bedingt durch einen Wegzug aus
Hamburg kann sie leider nicht mehr teilnehmen.

Tanzen: Aus beruflichen und familiären Gründen ist es Barbara
Oestmann bedauerlicherweise nicht mehr möglich, die
Zumba-Gruppe zu besuchen. Es hat ihr immer sehr viel Freude
gemacht.

Hauptverein: Gerd Stauch hatte viele schöne Jahre bei
Komet, hat sich nun aber entschieden, den Verein zu
verlassen.

Dem Verein wünschen Sigrid und Manfred Essler alles Gute für
die Zukunft. Sie hatten eine lange unvergessliche Zeit, aber
alles hat einmal ein Ende ...
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Treue
Treue Nachname Vorname Eintritt Abteilungen
60 Jahre Bendfeldt Wolfgang 01.04.1957 Hauptverein

50 Jahre Brey Sabine 01.04.1967 Spielmannszug

25 Jahre Roenna Helga-Maria 01.06.1992 Herzsport

20 Jahre Oszkinat Waltraud 01.05.1997 Turnen
Köster Jana 01.05.1997 Spielmannszug
Stankiewicz Lea 01.06.1997 Turnen
Decker Rolf 01.06.1997 Hezsport, Tischtennis

15 Jahre Böhm Iris 01.04.2002 Turnen
Cordes Ralf 01.06.2002 Herzsport
Schaaf Sebastian 01.04.2002 Fußball
Schlichter Robert 01.06.2002 Fußball
Poka Nordika 01.05.2002 Turnen

10 Jahre Meinecke Max 01.04.2007 Fußball
Rehbock Ulrich 01.04.2007 Turnen
Schmueser Andreas 01.04.2007 Turnen
Schüssler Christel 01.04.2007 Herzsport
Pehle Doris 01.04.2007 Herzsport
Krueger Jan-Niklas 01.05.2007 Hauptverein
Krueger Tim-Oliver 01.05.2007 Hauptverein
Bromma Angela 01.06.2007 Turnen
Renz Ole 01.06.2007 Fußball
Schwanck Diana 01.06.2007 Turnen
Schrock Heinz 01.06.2007 Herzsport

Achtung: Ab 01.07.2017 neue Beiträge in der Schwimmabteilung!
Wie auf der Mitgliederversammlung vom 09.03.2017 beschlossen, erhöht sich ab dem 01.07.2017 der monatliche Beitrag in der
Schwimmabteilung wie folgt:

Schwimmen
Beitrag bisher ab

01.07.2017
Erwachsene 6,50 € 7,50 €
Kinder und Jugendliche, Azubis, Studenten und Arbeitslose 6,50 € 7,50 €
Familienmitglieder Erwachsene 4,50 € 5,50 €
Familienmitglieder Kinder und Jugendliche 3,50 € 5,50 €
Integriertes Schwimmen 19,50 € 22,00 €
Sonderbeitrag Nichtschwimmer (einmalig) 50,00 € 75,00 €
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Michael  Gra hl
Sani tä r technik  GmbH
Ueckerstraße 9

22547 Hamburg

Tel . :  040 /  853 226-33
Fax:  040  /  853  226-35
www. michael-g rahl . de
in fo@grahl -gmbh.de

Axa Generalvertretung

Fritz Stöver
Inhaber: Jan-C. Garmatz
Dockenhudener Straße 4 - 22587 Hamburg - Tel.: 040 / 86 34 06
Fax: 040 / 80 02 40 09—E-Mail: jan.garmatz@axa.de

Gerade die Kleinsten brauchen große Sicherheit. Doch die gesetzliche
Unfallversicherung leistet  diese oft nicht ausreichend. Mit AXA schüt-
zen Sie Ihr Kind umfassend und sorgen bei garantierter Beitragsrück-
zahlung für seine finanzielle Zukunft vor. Sprechen Sie mit uns.

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen.
Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie an einer Werbe-
maßnahme interessiert sind und so unseren Verein unter-
stützen möchten.

Redaktion: Britta Ladiges-Albrecht

Tel.: 040 870 34 40

E-Mail: vn@komet-blankenese.de



 

CLUBHAUS KOMET
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag ab 17.30 Uhr
Sonnabend und Sonntag

ab 9.00 Uhr bei Spielbetrieb
oder nach Vereinbarung
– Clubräume für Feiern –

Schenefelder Landstraße 85
Tel.: 040 / 870 16 14

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG                                      

Bestattungen aller Art in Hamburg und Umgebung
             

       Blankenese                           

                     Dormienstraße 9                   
                22587 Hamburg                                Tel. 040 - 866 06 10

             Rissen
                   Ole Kohdrift 4
              22559 Hamburg                                  Tel. 040 - 81 40 10

             Groß Flottbek
                  Stiller Weg 2
              22607 Hamburg                                  Tel. 040 - 82 17 62

              www.seemannsoehne.de               

       Schenefeld
                    Trauerzentrum mit Trauerhalle, 
               Abschiedsräumen und Café             
               Dannenkamp 20
                    22869 Schenefeld                              Tel. 040 - 866 06 10

    Gegr. 1892

HAMBURG SCHLÄFT
Moderne Boxspring- oder klassische Holzbetten 
- alles eine Frage des individuellen Geschmacks.

Wichtig aber ist die Qualität! 
RUMÖLLER BETTEN hält für Sie die unterschiedlichsten 
Schlafsysteme von führenden Bettenherstellern bereit.

Überzeugen Sie sich selbst. Wir freuen uns auf Sie.

RUMÖLLER BETTEN
info@rumoeller.de  .  www.rumoeller.de

Blankenese
Elbchaussee 582  .  Hamburg  .  T. 040 - 86 09 13

Elbe-Einkaufszentrum
 Osdorfer Landstr. 131  .  Hamburg .  T. 040-800 37 72 


